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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TTC Endingen III : TTC Forchheim IV 
Freitag, 26.01.2024, 20:15 Uhr

TTC Endingen III baut Siegesserie in Herren Kreisklasse A 
Gruppe 1 aus

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:6 in den Spielen und 30:25 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTC Endingen III ihr Heimspiel in der Herren Kreisklasse A Gruppe 1 gegen den TTC
Forchheim IV. 225 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Frank Kanamüller den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Schillak / Kanamüller in
ihrem Doppel gegen Wilhelm / Eckerle etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Kot / Herold die Partie gegen Schieble / Späth noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Rafal Kot hatte im Einzel gegen Armin Wilhelm am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Björn Herold hatte seinen Gegner Eberhard Schieble beim
klaren 3:0 insgesamt im Griff. Wenige Chancen hatte indessen Eric Schillak bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seine Kontrahentin Petra Späth und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, nicht gerecht. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Frank Kanamüller gegen Hannes Eckerle
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Mit 3:1 hatte Rafal Kot im Spiel gegen Eberhard Schieble,
in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, indes die Nase vorn. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Björn Herold beim 2:3 gegen Armin Wilhelm. Das Spiel verlor Herold dennoch
im 5. Satz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Eric Schillak versäumte es derweil mit einem 1:3 gegen
Hannes Eckerle, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Mittlerweile stand es damit 4:5. Beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Petra Späth zeigte Frank Kanamüller hingegen seiner Gegnerin die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu
Ende. Eric Schillak gewann gegen Eberhard Schieble mit 3:2. Die gewinnbringende Taktik fehlte
Rafal Kot bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hannes Eckerle von Beginn an. 4:1 (Kot) bzw. 14:9
(Eckerle) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Björn Herold kam mit der Spielweise von Petra Späth am Tisch gut zu
Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Späth nun 9 Siege und 13 Niederlagen in ihrer Bilanz
für die aktuelle Saison stehen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal
um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Einen Sieg holte Frank Kanamüller
bei seinem 3:1 gegen Armin Wilhelm. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Endingen III war
unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Endingen III am 02.02.2024 gegen den TTC Bahlingen
III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 23.02.2024
gegen den TTC Nimburg III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Endingen III

Doppel: Schillak / Kanamüller 0:1, Kot / Herold 1:0 
Einzel: R. Kot 2:1, B. Herold 2:1, E. Schillak 1:2, F. Kanamüller 2:1 

 TTC Forchheim IV
Doppel: Wilhelm / Eckerle 1:0, Schieble / Späth 0:1 
Einzel: E. Schieble 0:3, A. Wilhelm 1:2, H. Eckerle 3:0, P. Späth 1:2


